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1982 -12- 02 
A n fra g e 

der Abgeordneten Huber 

und Genossen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Aus-bzw. Erweiterungsbauten im Bereich der 

~Haspinger-Kaserne~ in Lienz 

Presse-Mitteilungen der letzten Wochen ist zu entnehmen, 

daß mit dem überfälligen und dringend notwendigen Bau 

der ~Haspinger-Kaserne~ in Lienz schon im Jahre 1982 

definitiv begonnen werden soll. 

Es ist zu begrüßen, daß nunmehr die Einsicht gereift ist, 

daß mit den Bauarbeiten an der Erweiterung der Kaserne schon 

vor dem zuletzt genannten Zeitpunkt (1988) begonnen werden 

muß, um den Erfordernissen der militärischen Landesverteidigung 

im Bereich von Osttirol gerecht zu werden. 

Bedenklich stimmt jedoch in diesem Zusammenhang der Umstand, 

daß für den Kasernenbau in Lienz im Jahre 1982 nur sehr 

geringe Mittel vorhanden sind. Diese würden wohl einen Baube­

ginn ermöglichen, aber kein zügiges Weiterbauen. Daher ist 

zu befürchten, daß eine notwendige und rechtzeitige Fertig­

stellung nicht gewährleistet ist. Damit stünden aber die für 

die Unterbringung des Landwetrstammregimentes 64 so wichtigen 

Kasernehbauten im erforderlichen Ausmaß nicht zeitgerecht 

zur Verfügung. 

Da es nicht zweckmäßig erscheint, für Bauvorhaben nur 

teilweise finanzielle Vorsorge zu treffen, da sie dann 

Gefahr laufen, halbfertig stehen zu bleiben, und weil 

andererseits auch der Vollausbau der Miliz-Organisation 

des Heeres im Bereich Osttirol bei einem langsamen Baufort­

schritt der Kasernenbauten nicht sichergestellt wäre, 
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richten daher die unterfertigten Abgeordneten an den 

Bundesminister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e: 

1) Wie hoch ist der tatsächliche Gesamtaufwand, der für 

2 

die Verwirklichung des Kasernen-Erweiterungsbaues der 

"Haspinger-Kaserne"in Lienz nach den bisher vorliegenden 

Planungen erforderlich sein wird? 

2) In welcher Höhe werden Geldmittel noch im Jahre 1982 

flüssig gemacht und aus welcher Budgetpost stehen 

diese Mittel für das Jahr 1982 zur Verfügung? 

3) Welche Geldmittel sind für das Haushaltsjahr 1983 vor­

gesehen und auswelcher Budgetpost kommen diese Mittel? 

4) Welche Bauzeit ist laut Planung zur Fertigstellung der 

Erweiterungsbauten vorgesehen? 

5) Zu welchem Zeitpunkt ist mit der Inbetriebnahme 

der neuen Kasernengebäude zu rechnen? 

2249/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




